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Gedanken	zu	„Universelles	Leben“		
	
Die	nachfolgende	Beleuchtung	beruht	nicht	vom	Hören-Sagen	über	diese	Gruppierung,	sondern	beleuchtet	
einige	grundlegende	Aussagen	der	Gruppierung	selbst.	Die	Aussagen	stammen	aus	der	Selbstdarstellung	
von	http://www.sophia-bibliothek.de/	und	werden	von	mir	kommentiert.	
	
Zuerst	möchte	ich	aber	ein	paar	Gedanken	zum	Wort	„Universelles	Leben“	weitergeben.	Unter	Universum	
versteht	man	das	Weltall.	Das	Weltall	beinhaltet	biblisch	„Himmel	und	Erde“	und	gehört	zur	Schöpfung	
und	nicht	zum	Schöpfer.	Jesus	sagt:	„Himmel	und	Erde	werden	vergehen	...	(Mt	24:35)!“		
Ein	Leben,	das	seinen	Ursprung	im	Universum	hat,	ist	kein	göttliches	Leben	und	schon	gar	kein	
unvergängliches	Leben,	weil	es	aus	dem	Universum	und	somit	aus	der	Schöpfung	kommt.	Göttliches	und	
unvergängliches	Leben	finden	wir	allein	bei	Jesus	Christus!		
Allein	schon	das	Wort	„Universelles	Leben“	verrät	seine	Herkunft.	Das	„Universelle	Leben“	stammt	nicht	
vom	Schöpfer	des	Universums,	sondern	von	Geisteswesen	aus	dem	Kosmos.	Paulus	erklärt,	dass	unser	
Kampf	gegen	die	Herrschaften,	gegen	die	Gewalten,	gegen	die	Beherrscher	dieser	finsteren	Welt		
(gr.	Kosmokratoren),	gegen	die	geistlichen	[Mächte]	der	Bosheit	in	den	himmlischen	[Bereichen]	ist	(Eph	
6:12).	Für	mich	ist	klar:		Die	Inspiration	für	das	„Universelle	Leben“	stammt	letztlich	von	diesen	
Geistesmächten!	
	
Aussage	„Universelles	Leben“		 Kommentar	
Die	Sophia	Bibliothek	ist	das	
Zentrum	des	Freien	Geistes	Gott.	
Wie	wir	Gott,	den	Ewigen,	auch	
nennen,	Er	ist	ewig	Derselbe,	
gestern,	heute	und	morgen.	Er	
macht	keine	Unterschiede	in	Bezug	
auf	Religion	oder	Kultur	1*,	Er,	
unser	ewiger	Vater,	liebt	alle	Seine	
Kinder	gleich	und	spricht	zu	uns	
allen.	

Der	„Freie	Geist“	steht	hier	vor	Gott	und	ist	keinesfalls	der	„Heilige	
Geist“.	Der	Begriff	„Freier	Geist“	ist	auf	jeden	Fall	unbiblisch.	
1*	Es	ist	so,	dass	alle	Menschen	Sünder	sind,	den	Paulus	schreibt	in	
Röm	3.10b-12:		
«Da	ist	kein	Gerechter,	auch	nicht	einer;	da	ist	keiner,	der	verständig	
ist;	da	ist	keiner,	der	Gott	sucht.	Alle	sind	abgewichen,	sie	sind	
allesamt	untauglich	geworden;	da	ist	keiner,	der	Gutes	tut,	da	ist	
auch	nicht	[einer].»	
Wer	aber	eine	vertrauensvolle	Liebesbeziehung	zu	Jesus	Christus	
hat	(bibl.	Glaube),	hat	göttliches	Leben	und	ist	aus	dem	Tod	in	das	
Leben	übergegangen	(Joh	5:24);	auch	ohne	Gabriele	Wittek!	
Es	besteht	also	ein	Unterschied	zwischen	denen,	die	den	bibl.	
Glauben	geschenkt	bekommen	haben,	und	denen,	die	mit	oder	
ohne	Religion	selber	selig	werden	wollen!	

Seit	über	40	Jahren	offenbart	sich	
der	Freie	Geist	durch	die	göttliche	
Weisheit,	Gabriele,	die	Prophetin	
und	Botschafterin	Gottes.	Das	
Gotteswort	ist	das	lebendige	Wort	
–	40	Jahre	Christus-Gottes-Wort	für	
alle	Menschen,	die	Gott	in	sich	
finden	wollen,	die	im	nun	
angebrochenen	messianischen,	
sophianischen	Zeitalter	eine	
höhere	Kultur	und	ein	friedvolles	
Menschentum	anstreben.	

Dieser	„Freie	Geist“	offenbart	sich	also	seit	etwas	mehr	als	40	
Jahren!	Was	war	vorher?	Hatten	alle	„Väter	in	Christus“	davor	noch	
zu	wenig	Weisheit?	Wären	sie	erst	durch	die	„Prophetin	Gabriele“	
zur	vollkommenen	Weisheit	gekommen?	Hat	dem	Paulus	auch	noch	
etwas	gefehlt?	
Die	Tatsache,	dass	sich	dieser	„Freie	Geist“	seit	etwas	mehr	als	40	
Jahren	offenbart,	macht	deutlich,	dass	es	sich	hier	nicht	um	den	
„Heiligen	Geist“	handelt,	sondern	um	einen	fremden	Geist,	der	als	
„Engel	des	Lichts“	mit	einigen	Wahrheiten	aus	Gottes	Wort	die	
Menschen	verführt!		
Der	Satan	ist	der	große	Durcheinanderwerfer	und	er	vermischt	
Wahrheit	und	Lüge!	Die	gefährlichsten	Giftcocktails	sind	diejenigen,	
bei	denen	95%	Wahrheit	mit	5%	Lüge	vermischt	sind!	
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Wenn	Paulus	sagt,	dass	er	einer	Frau	nicht	erlaubt,	in	der	Gemeinde	
zu	lehren	(1Tim	2.12),	dann	sollte	das	gerade	auch	bei	Gabriele	
Wittek	beachtet	werden,	denn	sie	ist	in	dieser	Organisation	die	
oberste	„Lehrinstanz“!	
Die	Selbstdarstellung	von	„Universellem	Leben“	macht	indirekt	
deutlich,	dass	man	nur	dann	die	(volle)	Botschaft	Gottes	erkennen	
kann,	wenn	man	auf	die	Lehren	von	Gabriele	achtet.	
Paulus	hat	vor	fast	2'000	Jahren	das	Wort	Gottes	vollendet		
(Kol	1.25)	und	deshalb	brauchen	wir	kein	zusätzliches	Christus-
Gottes-Wort.	
Indirekt	wird	hier	auch	deutlich,	dass	nur	diejenigen	Gott	finden	
können,	die	sich	diesem	Christus-Gottes-Wort	öffnen.	
Jetzt	soll	also	das	messianisch-,	sophianische	Zeitalter	angebrochen	
sein?	Wer	etwas	von	biblischer	Prophetie	versteht,	weiß	ganz	
genau,	dass	die	Welt	jetzt	zuerst	in	eine	schwere	Gerichtszeit	
hineinkommt,	in	der	es	viele	falsche	Propheten	(und	Prophetinnen)	
geben	wird,	die	das	„Heil“	verkünden.	In	dieser	Zeit	finden	die	
Gerichte	statt,	die	uns	in	Mt	24	und	in	der	Offenbarung	prophezeit	
wurden.	
In	diesem	Kapitel	warnt	Jesus	dreimal	vor	falschen	Propheten	und	
vor	Verführung!	
Erst	gegen	Ende	dieses	Zeitalters	wird	Jesus	vom	Himmel	her,	in	
großer	Macht	und	Herrlichkeit,	das	1’000-jährige	Friedensreich	
aufrichten!	
Wir	Menschen	schaffen	keine	höhere	Kultur	und	schon	gar	nicht	ein	
„friedvolles	Menschentum“.	

Jeder	ist	herzlich	eingeladen,	das	
umfassende	Christus-Gottes-Wort,	
das	Wort	der	ewigen	Wahrheit,	
Gott	in	uns,	kennen	zu	lernen.	

Auch	das	macht	indirekt	deutlich:	„Nur	bei	uns	gibt	es	das	
umfassende	Christus-Gottes-Wort!“		
Gott	ist	nur	durch	den	Heiligen	Geist	und	durch	Jesus	Christus	in	uns	
und	nicht	durch	den	Freien	Geist!	Der	Freie	Geist	ist	ein	
verführerischer	Geist!	

Es	ist	die	eine	Botschaft	der	Gottes-	
und	Nächstenliebe,	gegeben	zu	
allen	Zeiten	durch	alle	wahren	
Gottespropheten,	von	Abraham	bis	
Gabriele	heute	in	einer	Fülle	wie	
noch	nie	zuvor.	

Letztlich	wird	mit	dieser	Aussage	behauptet:	„Die	Apostel,	inkl.	
Paulus,	Petrus	und	Johannes	hatten	noch	nicht	die	Fülle!	Die	ganze	
Fülle	gibt	es	erst	durch	Gabriele!“		
Allein	schon	an	dieser	Aussage	sollte	man	die	Verführung	ganz	klar	
erkennen!	

Die	Wahrheit	ist	immer	die	
Wahrheit,	einerlei,	welches	Wort	
man	für	die	Wahrheit	verwendet	–	
denn	der	Inhalt	ist	entscheidend.	
Es	heißt:	„Öffne	die	Schale	des	
Wortes,	empfange	den	Inhalt,	denn	
in	jedem	Wort	ist	die	
Unendlichkeit,	der	All-Eine	Weise.“	

Es	ist	eben	gerade	nicht	einerlei,	welches	Wort	man	verwendet.		
Die	Wahrheit	ist	nur	eine	Person	und	die	heisst	Jesus	Christus	(Joh	
14.6)	und	nicht	Gabriele!	
Hier	will	deutlich	gemacht	werden:	„Öffne	die	Schale	des	Wortes	
(von	Universelles	Leben),	nimm	den	Inhalt	auf	und	du	wirst	sehen,	
dass	in	jedem	Wort	(von	Gabriele)	Unendlichkeit	und	der	All-Eine	
Weise	steckt!“		
Die	Prophetin	macht	sich	zur	alles	entscheidenden	Trägerin	des	
Wortes	Gottes!	Was	für	eine	Arroganz!	
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In	der	Sophia	Bibliothek	liegen	die	
Werke	auf,	die	durch	Gabriele	aus	
dem	Füllhorn	der	göttlichen	
Weisheit	gegeben	sind	–	zu	allen	
Lebensbereichen,	für	jedes	
Lebensalter.	

In	Christus	liegen	verborgen	alle	Schätze	der	Weisheit	(Kol	2.2-3)	
und	nicht	in	Gabriele!	
Die	„Prophetin“	wird	hier	zum	Maßstab	für	jeden	Lebensbereich	
und	jedes	Lebensalter	gemacht!	Typisch	für	eine	Sektenführerin!		

Lesen	Sie	über	die	redende	All-
Einheit,	das	Wort	des	Universalen	
Schöpfergeistes,	über	den	Weg	der	
Seele	nach	dem	Hinscheiden	des	
Menschen,	über	den	Inneren	Weg	
zum	kosmischen	Bewusstsein	–	
und	vieles,	vieles	mehr,	...	

Das	kosmische	Bewusstsein	ist	kein	göttliches	Bewusstsein,	sondern	
ein	Bewusstsein,	das	aus	dem	Kosmos	stammt	und	nicht	vom	
Schöpfer	selbst!	
Paulus	warnt	die	Kolosser:	
„Seht	zu,	dass	niemand	euch	einfange	durch	die	Philosophie	und	
leeren	Betrug	nach	der	Überlieferung	der	Menschen,	nach	den	
Elementen	der	Welt	(gr.	Kosmos)	und	nicht	Christus	gemäß!	Denn	in	
ihm	wohnt	die	ganze	Fülle	der	Gottheit	leibhaftig!	(Kol	2:8-9)	

Gott	ist	uns	nahe,	und	Er	hat	keine	
Geheimnisse.	Er	sprach	zu	allen	
Zeiten	zu	uns,	Seinen	Kindern,	
durch	Prophetenmund	–	und	Er	
spricht	heute	durch	Seine	
Prophetin	und	Botschafterin,	
Gabriele,	um	uns	alles	zu	erklären,	
was	wir	benötigen,	damit	wir	
wieder	zu	unserem	wahren	Wesen	
und	somit	zurück	in	unsere	ewige	
Heimat	finden	können.	

Hier	wird	behauptet:	„Zu	unserem	wahren	Wesen	und	in	unsere	
ewige	Heimat	finden	wir	durch	die	Prophetin	und	Botschafterin	
Gabriele!“		
Wieso	merken	die	Leser	dieser	Zeilen	nicht,	dass	sich	Gabriele	mit	
einer	solchen	Aussage	„zum	Weg	in	die	Heimat“	macht	und	sich	
selbst	als	„Weg	für	die	Ewigkeit“	definiert.	
Es	gibt	nur	einen	Weg	zum	ewigen	Ziel	und	das	ist	Jesus	Christus	
(Joh	14:6).	
Ich	bin	ein	Prediger,	der	das	Heil	in	Christus	Jesus	verkündigt	und	
stellt	euch	vor,	ich	würde	sagen:	„Gott	spricht	durch	mich,	um	euch	
alles	zu	erklären,	was	ihr	benötigt,	damit	ihr	in	die	ewige	Heimat	
findet!“		
Ich	kann	meinen	Brüdern	und	Schwestern	nie	und	nimmer	alles	
erklären,	was	sie	benötigen,	um	in	die	ewige	Heimat	zu	finden!	Das	
kann	nur	der	Heilige	Geist	und	der	Heilige	Geist	benützt	dazu	das	
Wort	Gottes,	die	Propheten	und	Apostel	der	Bibel,	sowie	
Evangelisten,	Hirten	und	Lehrer	(Eph	4:11)!	Also	mehrere	Brüder!	

Hier	erhalten	wir	Antworten	auf	
die	vielen	Fragen,	die	uns	
Menschen	beschäftigen,	wie	z.B.:	
„Wer	ist	Gott?“,	„Wo	ist	Gott?“,	
„Wie	geht	es	nach	dem	Erdenleben	
weiter?“,	„Was	ist	der	Sinn	meines	
Lebens?“,	„Wo	finde	ich	Sicherheit,	
Halt	und	Geborgenheit?“,	„Warum	
bin	ich	krank?“	…	
	

Es	ist	klar:	Viele	Menschen	sehnen	sich	nach	Sicherheit,	Halt	und	
Geborgenheit!	Millionen	möchten	wissen,	warum	sie	krank	sind,	
damit	sie	dann	gesund	werden	können!	
Jede	Gruppierung,	welche	die	Hoffnung	nach	einer	körperlichen	
Heilung	wecken	kann,	fängt	damit	tausende	von	Menschen.	
Gabriele	weiß	offenbar,	warum	ein	Mensch	krank	ist	und	kann	ihm	
das	auch	sagen.		

Zusätzlich	finden	Sie	ein	
ausgesuchtes	Sortiment	an	
Büchern	und	DVDs	zu	weiteren	
Themen,	z.B.	Natur	und	Tiere,	
vegetarisch-vegane	Küche	und	
Ernährung,	Zeitkritik,	
Inneneinrichtung	und	
Gartengestaltung.	
	

Im	Wort	Gottes	steht	überhaupt	nichts	von	einer	veganen	
Ernährung!	In	der	Bibel	hat	man	sich	ganz	selbstverständlich	mit	
Milch,	Rahm,	Käse	und	Honig	ernähren	(2Sam	17:29).	
Auch	hat	Gott	den	Menschen	gesagt,	dass	sie	Fleisch	essen	sollen	
(1Mo	9.3).	Diese	Aufforderung	kam	nach	der	Sintflut.	Etliche	
Ausleger	gehen	davon	aus,	dass	das	Essen	von	Fleisch	eine	weitere	
Vermischung	von	Engel	und	Menschen	verhindern	sollte,	da	es	vor	
der	Sintflut	diese	Vermischung	gab	(1Mo	6:2-4	/	Jud	1:6).	
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Orakel,	Geisterbeschwörer,	Geistheiler,	ja	praktisch	alle,	die	sich	als	
Medium	für	die	Geisterwelt	zur	Verfügung	stellen,	sind	überzeugte	
Vegetarier.	Auch	Adolf	Hitler	war	ein	Vegetarier!	
Jesus	Christus	hat	Fische	und	Lammfleisch	gegessen	und	die	Apostel	
und	Propheten	haben	den	Fleischkonsum	nie	abgelehnt	oder	gar	
verboten!	Das	Wort	Gottes	enthält	keinerlei	Aufforderung	für	eine	
vegetarische	Ernährung!		
Eine	solche	kommt	erst	mit	dem	1’000-jährigen	Reich,	das	Jesus	
Christus	aufrichten	wird,	wenn	Er	mit	großer	Macht	und	Herrlichkeit	
am	Himmel	erscheint!	Wir	können	das	1’000-jährige	Reich	nicht	
durch	eigene	Bemühungen	aufrichten!	Auch	Gabriele	Wittek	nicht!	
Jesus	kommt	nie	mehr	als	Mensch	auf	diese	Erde,	sondern	in	die	
Wolken	bei	der	Entrückung	und	in	großer	Macht	und	Herrlichkeit	
am	Ende	dieses	bösen	Zeitalters!	

	
Nach	persönlicher	Aussage	eines	Mannes,	der	mit	dem	Universellen	Leben	in	Kontakt	steht,	bezeichnet	die	
Prophetin	Gabriele	oder	ihre	Mitarbeiter,	die	Bibel	als	„Mischwerk“.	Damit	bringt	diese	Sekte	ganz	klar	zum	
Ausdruck,	dass	die	Bibel	als	Ganzes	nicht	das	Wort	Gottes	ist,	dass	durch	die	Inspiration	des	Heiligen	
Geistes	entstanden	ist.	Wie	Satan,	stellt	sie	das	Wort	Gottes	infrage!	
	
Zum	„Universellen	Leben“	gäbe	es	noch	viel	zu	sagen,	aber	meine	Zeit	ist	beschränkt!		
Alles	was	ich	an	Selbstaussagen	über	diese	Gruppierung	gelesen	habe,	macht	deutlich,	dass	es	sich	hier	um	
eine	Sekte	handelt!	
	
Sekten	haben	eine	oder	mehrere	der	folgenden	Eigenschaften:	
	

1. Sie	fügen	dem	Wort	Gottes	noch	etwas	hinzu	und	behaupten,	dass	man	das	auch	braucht,	um	ans	
Ziel	zu	gelangen!		

2. Sie	nehmen	vom	Wort	Gottes	etwas	weg	und	behaupten,	dass	dies	keine	Gültigkeit	mehr	habe!	Die	
Bibel	(das	Wort	Gottes)	warnt	ausdrücklich	vor	dem	Hinzufügen	zum	Wort	Gottes	oder	vor	dem	
Wegnehmen	des	Wortes	Gottes	(Offb	22.18-18).	

3. Eine	Sekte	führt	die	Menschen	in	eine	Abhängigkeit	von	ihrer	Organisation.	Echte	Diener	Gottes	
führen	ihre	Zuhörer	nur	in	die	Abhängigkeit	von	Gott	und	Jesus	Christus	und	nicht	in	die	
Abhängigkeit	von	ihrer	Person	oder	von	einer	Organisation!	

4. Man	kann	nur	dann	erlöst	und	gerettet	werden,	wenn	man	sich	ihrer	Gruppierung	anschliesst!	
5. Durch	eine	Zugehörigkeit	zu	ihrer	Organisation	oder	Gruppe	gehört	man	zur	„geistlichen	Elite“,	zur	

„Crème	de	la	Crème“	aller	Menschen.	Man	kann	sich	dann	zu	den	Besten	aller	Menschen	zählen!	
Hier	wird	der	Wunsch	nach	einem	persönlichen	„Mehrwert“	befriedigt!	

	
Echte	Christen	zeichnen	sich	dadurch	aus,	dass	sie	wissen:	„Meine	Erlösung	beruht	allein	auf	der	Heilstat	
Jesu	Christi	auf	Golgatha!	Ich	bin	nur	gerettet,	weil	Jesus	Christus	meine	Schuld	bezahlt	hat,	mir	Seine	
Gerechtigkeit	und	den	Glauben	geschenkt	hat	(Eph	2.10).	Mein	Glaube	beruht	ganz	allein	auf	der	Bibel	und	
nicht	auf	einer	Organisation	oder	gar	auf	einem	Menschen.		
Weil	Jesus	Christus	mir	den	Heiligen	Geist	geschenkt	hat,	bin	ich	ein	Gotteskind	und	habe	auch	
Gemeinschaft	mit	anderen	Gotteskindern,	ganz	unabhängig	von	einer	Vermittlungsperson	oder	Kirche	
oder	Organisation!	Jesus	Christus	alleine	ist	der	Vermittler	zwischen	Gott	und	Menschen!	
	
	
Daniel	Muhl,	Frauenfeld,	13.8.18	
	


